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Erläuterungen

Baugcwerbe:
Das Baugewerbe ist €in Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es
umlaßt die Untorabteilungen:

- Bauhauptgswerbe

- Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbe, Ausbau gewerbe:

Zum Bauhauptgewerbe zählen u.a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimm6rei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
r6rgew6rbe sowie die Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti grte/Arbeiter:

Bcgritltinhelt: Alle am Monatsende im Betrisb tätigen Personen
€inschl. tätiger lnhaber und mithelf€nder Familienangehöriger/
Lohnempfänger (einschl. angestelltenversicherungspflichtiger Po-
liere, Schachtmeister und Meisterl sowie gewerblich Auszubildende.

Statistik: Monatsberichr für Betriebe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab t 977)
Ertaslung3b€roich: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 20 Beschäf-
ligten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaft€n
des Baugewerbes.

Darstrllungsbereich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hierfür sind die Ergobnisse derjähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstu nden :

Bogriflsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden Euf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
geleisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätrgkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Statistik: s. Beschäftigte

Erfauungs-/Darrtollung3bareich: s. B6schäft i gte
Wirtrchaftegruppcn : s. Beschäft igte

Lohn- und Gehaltsumme:
Ecgrilfrinhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezüge ohne Pflichr-
anteile des Arbeatgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Stetictik: s. Beschäftigte

Erfa*rungs-/Darstcllungsbcreich : s. Beschäft i gte

Wirtschaftsgiuppon: s. Beschäftigte

Baugewerblicher Umsatz :

Begriffsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Stati3tik: s. Beschäftigte

Erfaseungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäftigte
Wirtschaftsgruppen: s. Beschäftigte

Produktionsindex Bauhauptgewerbo:
E.orifrrinhelt: lndax der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonberernigter
Werl für Unternehmen.

Statinik: lndex der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlarsungs-/Darltcllungrbcreich: s. Beschäft igte
Wirtschaftreruplre: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Wert (ohne Umsatzsteuer| Eller im Berichtsmonal vom Betrieb fesl
akzeptierten Bauaufträge.

Statistik: s. Eeschäftigte

Erfassungs-/Darrtcllungrbcreich : s. Beschäft i gre

Wirtlchafttgrupp.: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Oie Bautätigkeitsstatistik €rfaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen an bereits bestehenden oder neu zu errich -

tsnden Hochbauten. Oabei ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder v€rändert wird. Die Daten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definiert als die Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehön eine Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Veranschlagte Koston: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten), Kosten der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumausführung.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ergibt sich durch dre Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Eerech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und die über dEn Grundrißflächen
anzusetzenden Höh€n.

Wohnffächo:

Nutzfläche:

Wohngcbäudc:

Nichtwohngebäude

Wohnflächo ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dionen.

Nutzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen. die der Zweckbe-
stimmung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnflächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Gebäude, die - gomessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn) - mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

ÖffentlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder.
Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
findlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . : Zahlenwert geheimzuhalten.
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Statastisches lnformationssystem des Bundes

Brsnchondlenst:
BAUGETERBE (SYPRO 72 - 77)

Lovenber l9E9

KonJ unkt ur.l ncl l kator Elnhelt

I veränderungen ln % |
| ______-___________--- I

I sep 1989 gegenüoer I
I _____--__________---- r

I s", 1988 | Aus 1989 I

1988 I 1989

sep Aug sep

Lschält lgte

- Bauhauptgere|.be- Ausbaugewerbe

Arbel ter
- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

Gclel st3te Arbei tsstunclen

- BauhauptgeHerbe
- Ausbaugewerbe

Lohnsurine

- Bauhauptgenerbe
- Ausbaugewel.be

Gehal tsullDe

- Bauhauptge*erbe
- Ausbaugev{erbe

Baugerorbl lcher UDEttz

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

- Bauhauptgewerbe
- Hochbauleistungen
- Ttefbaulelstungen

Auft rrg3al n9.ng

- Bauhauptgewerbe
- Hochbau
- clan. Wohnungsbau
- Tiefbau
- dar. Strassenbau
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Branchandlanst
SAUTATIGKEIT

IovaDber tgEg

1988 I 1989 I Veränderungen 1n %

KonJ unkt ur 1 nd 1 kat on Einhelt Sep 1989 gegenüben

Sep 1988 | lug t989
sep Aug sep

BAUGEXEITI GUNGEX
(e'tnsch'l . Baumaßnahmen an
bestehenc,en Gebäuden )

hhnungon

- U,ohn- und NlchtHohngebäude Anzahl
- lvohngebäude Anzahl
- N.l cht Hohngebäude Anzan l
- Öffent l lche Bauhenren Anzahl
- NtchtÖffent I . Bauherren Anzah l

Yarrntchlrgte Kostrn

- l{ohn- unc, Nlchtwohngebäude ttll
- Wohngebäude Ml 1 I
- NlchtHohnqebäuc,e Mi I I
- 0f f ent I iöne Baunerren luli I I
- Nlchtöffent l . Bauhernen xtl I I

BAUGEXEIIIIGUNGEN
(nur Errlchtung neuer Gebäude)

Lohnungen

- wohn- uncl Nlchtrohngebäucte
- Ulohngebäude
- Gebäuoe mlt 1 Wohnung
- Gebäude ml t 2 wohnungen
- Gebäude mi t 3 o.rn.lvohng.
- Ntchtwohngebäude
- Öf fent'i tche Bauherr.en
- Ntchtöffent l. Bauhernen

Rrual nhal t

19343
1 8765

578
-4

582

23621
23033

588
14
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41 t9
3766

922
2844

8547
4751
3796

905
289 1

8s62
4514
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22786
21982
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15884
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-3.5
-4.6
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-5.0
6.6
1.0
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-2.9
-3.7
-6. 5
-6.8
3.a

32.2
109. 1
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o
-5
-6
-6

1

4
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e

2.4
-6.6
-5.4
-3 .4
-b. b
3.8

10.8
3.0

I
o
o
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4
4
o
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Anzah l
Anzah'l
Anzah l
Anzah'l
Anzah')
Anzah I
Anzah I
Anzah'l

21420
20892
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3300
I 154

528
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20809
20111
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3076
8434
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46
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1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
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1OOO m2
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1OOO m2
'IOOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2

1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
IOOO m2

17926
1 7362
8662
2730
5900

564
20

544

256s9
10890
6888
16 19
2320

1 4769
1751

13018

r 837
1797
1oso
26E
427
49

2
47

2760
309
186
46.,?

2451
296

2155

27770
1 2560
731 1

1 936
3 184

152 10
1 587

1 3623

8.6
9.6
7.5

-0.9
r0. 2

8.4
9.6

-1.2
11.8
39. 1

7.5
6.1
7.8

0
I
3
3
3
4
o
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8
4
A

9
6

7
6

7
19
13
z5
3s

6
J
6

12
11
-1
12
44
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00
14
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Di/l
Dwr

DM

1
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- hlohn- und Nichtrohngebäude
- Wohngebäude
- Gebäude mit 1 V{ohnung
- Gebäude mit 2 Wohnungen
- Gebäude ml t 3 o. m.lYohng .

- NlChtwohnqebäude
- 0ttent I löhe Bauherren
- Nlchtöffentl. Bauhenren

Iohnlllche ln tohnungen

- Wohn- unc, Nlchtponngebäude
- Wohngebäuc,e
- Gebäude m'l t 1 lYohnung
- Gebäude mlt 2 Wohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.wohng.- Nlchtwohngebäude
- 0t f ent 1 'lche Bauher nen
- Nlchtöffentl. Bauherren

Iut zf I tche

- l{ohn- und N'l chtHohngebäude
- Wohngebäude
- Gebäude mit 1 Wohnung
- Gebäude mit 2 Vlohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.wohng.
- NichtHohnqebäude
- Ötfent I iöne Baunerr-en
- Nlchtöf f ent'1 . Bauhenren
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1 157
321
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2
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-3.8
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-6. 2

1.8
31 .8

100. o
28.6

Xrchclruck nur rilt ouellenangabe gestattet
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